
Neuwahl beim SPD OV Wertingen 

 

Stadtrat Otto Horntrich erneut zum Vorsitzenden gewählt 

Der Ortsverein will bei den anstehenden kommunalen Aufgaben  

Lösungsvorschläge einbringen 

                             

Bei den Neuwahlen des SPD-Ortsvereines Wertingen, die Christoph Schmid, der 

SPD-Bundestagsdirektkandidat in Nordschwaben leitete, wurde Stadtrat Otto Horn-

trich erneut zum Vorsitzenden gewählt. 

 

Auch die beiden Stellvertreterinnen, Johanna Schlögl und Christiane Glungler,               

wurden in ihren Ämtern einstimmig bestätigt. Eveline Maiershofer und Eva-Maria 

Maier–Fryars als deren Stellvertreterin, übernahmen das Amt der Schatzmeisterin. 

Edeltraud Bichler fungiert weiterhin als Schriftführerin. Als Beisitzer wählte das Ple-

num Luca Kohler (Juso-Sprecher), Berndt Arndt (Referent Integration), Bernd Kneu-

se (Referent Verkehr), Peter Schallmoser-Schlögl (Referent Arbeit und Soziales), 

Franz Miller (Pressesprecher) sowie Emmy Herrmann  (Organisation). 

 

Otto Horntrich gab einen Überblick über die anstehenden Aufgaben in der                

Wertinger Kommunalpolitik, bei denen sich der Ortsverein aktiv mit Lösungsvor-

schlägen einbringen will. Im Einzelnen nannte er dabei die Erhaltung und die  Zu-

kunftsausrichtung des Wertinger Krankenhauses und den Neubau eines Senioren-

heimes. Bei beiden Projekten, so Horntrich, sollten Landkreis bzw. Stadt das Heft 

des Handelns in der Hand behalten und die Verantwortung nicht an private Investo-

renabgeben.  

                                                                                                                                              

Auch das Verkehrskonzepts „Mensch vor Auto“, bei dem Bernd Kneuse und Profes-

sor Dieter Jannasch federführend mitgewirkt haben, muss nach Meinung des Vorsit-

zenden zügig umgesetzt werden.  

 

Die Integrationsreferentin der Stadt Wertingen, Johanna Schlögl, mahnte an, am Ziel, 

Wertingen zu einer behindertengerechten Stadt auszubauen, nicht locker zu lassen.                                                                                                            

Juso Sprecher Luca Kohler erinnerte daran, dass der Stadtrat 2019 beschlossen              

hatte, alle Entscheidungen unter dem Aspekt „Klimawandel“ zu treffen. Damit sollte 

jetzt endlich ernst gemacht werden, forderte Kohler. Ein Klimamanager, wie von den 

Grünen gefordert, wäre ein erster Schritt dahin. 

 

 

 



 

 

Die neu gewählte Vorstandschaft des SPD-Ortsvereines Wertingen (von links): 

Schriftführerin Edeltraud Bichler, stellvertretende Vorsitzende Johanna Schlögl, 

Stradtrat und Ortsvorsitzender Otto Horntrich, stellvertretende Vorsitzende Christiane 

Glungler, Beisitzer Peter Schallmoser-Schlögl, stellvertretende Schatzmeisterin Eva-

Maria Maier–Fryars, Juso-Sprecher Luca Kohler 

Nicht im Bild: Schatzmeisterin Eveline Maiershofer, Beisitzer Berndt Arndt, Bernd 

Kneuse, Franz Miller und Emmy Herrmann   

 

 

 

 


